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1. Allgemeines

1.1. Zulassungsbedingungen und Reglemente

Die Zulassungsbedingungen und Beschreibungen der Studienginge an der Universitit Basel sind in
Ordnungen,  Studienplinen = und  Wegleitungen  geregelt und im  Internet  verfiigbar
(www.unibas.ch/de/Dokumente.html).

Die Studierenden-Ordnung der Universitiit Basel regelt unter anderem die Studienangebote und Grade, den
Erwerb von Kreditpunkten, die Anerkennung von Studienleistungen, die Anderung persdnlicher Daten, den
E-Mail Account, die Zulassung zu den Studiengingen, die Immatrikulation, die Anmeldung und die
Riickmeldung sowie allgemeine Rechte und Pflichten der Studierenden. Ausfiihrliche Informationen
betreffend das Verfahren fiir die Zulassung zum Studium sind im Internet zu finden
(www.unibas.ch/de/Dokumente.html).

Die Ordnung der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultiit fiir das Bachelorstudium (kurz:
Rahmenordnung Bachelor) regelt die an der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultit der Universitét
Basel angebotenen Bachelorstudienginge im Allgemeinen (www.unibas.ch/de/Dokumente.html oder
https://philnat.unibas.ch).

Die Studienordnung fiir das ausserfakultire Studienfach Biologie im Bachelor- und im Masterstudium
an der Philosophisch-Historischen Fakultit der Universitit Basel vom 05./10. November 2009 regelt das
Studium des ausserfakultiren Studienfachs Biologie (www.unibas.ch/de/Dokumente.html oder
https://philnat.unibas.ch). Sie wird ergidnzt und erldutert durch die vorliegende Wegleitung.
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Das fiir das ausserfakultéire Studienfach Biologie zustindige Gremium ist die Unterrichtskommission Biologie,
deren Zusammensetzung und Aufgaben in der Studienordnung fiir das ausserfakultdre Studienfach Biologie
geregelt sind.

Die Philosophisch-Historische Fakultét der Universitit Basel verleiht nach bestandenem Bachelorstudium den
Grad eines Bachelor of Arts (BA) bzw. nach bestandenem Masterstudium den Grad eines Master of Arts (MA).
Dem verliehenen Grad folgen jeweils die Bezeichnungen der Studienfacher, wobei diese im Masterstudium
im Major und im Minor ausgewiesen werden.

1.2. Biologie als ausserfakultires Studienfach an der Phil.-Hist. Fakultit

An der Philosophisch-Historischen Fakultdt der Universitdt Basel kann im Bachelor- und im Masterstudium
mit zwei Studienfachern jeweils eines der beiden Studienficher durch das ausserfakultire Studienfach
Biologie ersetzt werden. Eine weitere Moglichkeit besteht darin, Biologie als Zweitfach zum Studienfach
Sportwissenschaft zu wihlen, das vom Departement fiir Sport, Bewegung und Gesundheit angeboten wird,.
Die Bachelorordnung und die Masterordnung der Phil.-Hist. Fakultidt sind im Internet zu finden
(https://philhist.unibas.ch/de/studium/dokumente-merkblaetter).

Die Stundenpléne der Philosophisch-Historischen und der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultét
sind nicht aufeinander abgestimmt. Es wird daher dringend empfohlen, vor der Wahl des ausserfakultéren
Studienfachs Biologie selbst abzukldren, inwieweit sich die Lehrveranstaltungen mit denen des anderen
gewihlten Studienfachs iiberschneiden.

Im Bachelorstudium werden in den beiden Bachelorstudienfachern je 75 Kreditpunkte (KP) erworben. Hinzu
kommt der komplementére Bereich (Wahlbereich) mit 30 KP. Die Philosophisch-Historische Fakultét verleiht
nach bestandenem Bachelorstudium (180 KP) den Grad eines Bachelor of Arts (BA). Dem verlichenen Grad
folgen die Bezeichnungen der Studienficher. Darauf aufbauend kann in einem zweiten Schritt ein
Masterstudium mit zwei Studienfachern absolviert werden. In den beiden Masterstudienfachern werden je 35
KP erworben. Hinzu kommen die Masterarbeit (30 KP) und ein komplementérer Bereich (20 KP). Die Phil.-
Hist. Fakultit verleiht nach bestandenem Masterstudium (120 KP) den Grad eines Master of Arts (MA)
gefolgt von den Bezeichnungen der Studienficher im Major und im Minor, wobei das ausserfakultire
Masterstudienfach Biologie immer als Minor ausgewiesen wird, da in diesem Studienfach keine
Masterarbeit abgelegt werden kann.

Im BA in Biologie werden also 75 KP und im MA in Biologie 35 KP erworben. Der Studienumfang im
ausserfakultiren Studienfach Biologie ist somit erheblich geringer, als derjenige, der fiir den Grad eines
Bachelor of Science (BSc) in Biologie (180 KP) bzw. eines Master of Science (MSc) in einer der angebotenen
Masterstudiengénge innerhalb Biologie (90 KP bzw. in einem Fall 120 KP) an der Phil.-Nat. Fakultit der
Universitdt Basel zu erbringen ist. Dementsprechend limitiert sind auch die spéteren Berufschancen in
Biologie.

Ein BA in Biologie vermittelt den Studierenden in einem ersten Schritt neben den Pflichtfichern in Biologie
solide naturwissenschaftliche Grundlagenkenntnisse in den Féachern Mathematik, Physik und Chemie. Diese
entsprechen mit Ausnahme der Mathematik in Umfang und Priifungsanforderungen denjenigen eines BSc in
Biologie. Damit wird auch ein eventueller Studiengangwechsel vom BA in Biologie zum BSc in Biologie
ermdglicht (i.d.R. miissen einige Leistungen aus dem BSc in Biologie nachgeholt werden). Der bestandene
BA in Biologie berechtigt zur Zulassung zum Studium des MA in Biologie. In diesem zweiten Schritt liegt der
Schwerpunkt der Ausbildung einerseits bei der organismischen Biologie und andererseits bei der praktischen
Arbeit im Labor und im Feld.

Das Programm des ausserfakultiren Studienfachs Biologie an der Philosophisch-Historischen Fakultit
(Bachelor bzw. Master of Arts, BA bzw. MA) entspricht weitgehend dem Pflichtprogramm der ersten beiden
Studienjahre des Bachelorstudiums Biologie an der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultit (Bachelor
of Science, BSc).


https://philhist.unibas.ch/de/studium/dokumente-merkblaetter

2.

Studienaufbau

2.1. Aufbau des Bachelorstudienfachs Biologie

Das Studium umfasst 75 Kreditpunkte bei einer Regelstudienzeit von 3 Jahren im Vollzeitstudium und beginnt
im Herbstsemester. Bei einem Teilzeitstudium verldngert sich die Studiendauer entsprechend.

Der Aufbau des Studiums ist wie folgt (s.a. Tabelle 1):

Module Pflichtlehrveranstaltungen

Z
19}

Mathematik fiir Studienfach | Mathematik I fiir Naturwissenschaften (inkl. Ubungen)
(im Folgenden: Mathematik) |Mathematik II fiir Naturwissenschaften (inkl. Ubungen)

Physik

Einfiihrung in Physik I (inkl. Ubungen)
Einfiihrung in Physik II (inkl. Ubungen)

Allgemeine Chemie Grundlagen der organischen Chemie (plus Ubungen)

Einfiihrung in die Chemie (inkl. Ubungen)

Praktikum: Allgemeine Chemie *

Organische Chemie
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Organische Chemie I: Einfiihrung in die Organische Chemie
(inkl. Ubungen)

Praktikum: Grundlagen der préparativen organischen
Chemie **

(o)
(@)}

Biologie 1 Bau und Vielfalt der Pflanzen

Bau und Vielfalt der Tiere

— NN

Vielfalt und Okologie der Mikroorganismen

Biologie 2 Okologie und Naturschutzbiologie

Cell Biology

Evolutionsbiologie

Biologie 3

Biochemistry — Molecular Principles of Life
Makromolekiile, Grundlagen der Genetik und
Gen-Expression

Developmental Biology

[NSIN \S RN (S (S BN (SN N (O 2\
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Biologie 4 Structural Biology

Pflanzenphysiologie
Humanphysiologie

Neurobiologie
Immunologie

— NN = NN
— NN = NN

Total Kreditpunkte 75

SWS = Semesterwochenstunden  KP = Kreditpunkte

*

ek

Dieses Praktikum findet in den Kalenderwochen 33 und 34 statt. Die Anmeldung zum Praktikum erfolgt
ausschliesslich durch das Belegen der Lehrveranstaltung in den Online Services
(https://services.unibas.ch). Teilnahmebedingungen und Anmeldeschluss: s. Vorlesungsverzeichnis.

Dieses Praktikum findet in den Kalenderwochen 36 und 37 statt. Die Anmeldung zum Praktikum erfolgt
ausschliesslich  durch das Belegen der Lehrveranstaltung in den Online Services
(https://services.unibas.ch). Teilnahmebedingungen und Anmeldeschluss: s. Vorlesungsverzeichnis.
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Tabelle 1: Aufbau des Bachelorstudienfachs Biologie (SWS = Semesterwochenstunden; KP = Kreditpunkte; Sem. = Semester)

1. und/oder 2. Jahr

2. und/oder 3. Jahr

odule . und/oder 3. Semester . und/oder 4. Semester . und/oder 3. Semester . und/oder 6. Semester
Modul 1 d/oder 3.S SWS | KP |2 d/oder 4.S SWS | KP |3 d/oder 5.S SWS | KP |4. und/oder 6.S SWS | KP
. Mathematik I fiir Naturwissen- Mathematik II fiir Naturwissen-
Mathematik schaften (inkl. Ubungen) 6 6 |schaften (inkl. Ubungen) 6 6
. Einfiihrung in Physik I Einfiihrung in Physik I1
Physik (inkl. Ubungen) 6| 6 |(inkl. Ubungen) > |3
Allgemeine Grundlagen der organischen 4 4 |Organische Chemie I: Ein-| 4 4
Chemie - o . Chemie fihrung in die Organische
(1./2. oder 3./4. Sem.) E;‘g“%‘;ﬁﬁ “e‘n‘;le Chemie 6 | 6 |Ubungen 2 | 2 |Chemie (inkl. Ubungen)
Organische ' & Praktikum: Allgemeine Chemie | 5 5 |Praktikum: Grundlagen der| 6 6
Chemie préaparativen organischen
(3. oder 5. Sem.) Chemie
Biologie 1 Bau und Vielfalt der Tiere 2 2 |Cell Biology 2 2 ﬁlpcheimstrtyl; tM olecular 2 2 |Pflanzenphysiologie 2 2
(1. oder 3. Semester) - rincipies ol Liie
. Okologie und Naturschutz- Makromolekiile, Grundlagen . .

Biologic 2 Bau und Vielfalt der Pflanzen 2 2 biologic 2 2 der Genetik, Gen-Expression 2 2 |Humanphysiologie 1 1
(2. oder 4. Semester) : A :

Vl.e Ifalt und.Okologle der 1 1 |Evolutionsbiologie 2 2 |Developmental Biology 2 2 |Structural Biology 2 2

. . Mikroorganismen

Biologie 3
(3. oder 5. Semester) Neurobiologie 2 2
Biologie 4 ]
(4. oder 6. Semester) Immunologie 1 1
KP total 51 24

Die Stundenpléne (inkl. Vorlesungsnummern) sind im Internet zu finden: www.bio.unibas.ch
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2.2. Aufbau des Masterstudienfachs Biologie
Das Masterstudienfach umfasst 35 Kreditpunkte bei einer Regelstudienzeit von 1-1.5 Jahren im
Vollzeitstudium. Bei einem Teilzeitstudium verléngert sich die Studiendauer entsprechend. Es kann im Herbst-

oder im Friihjahrsemester begonnen werden.

Der Aufbau des Studiums ist wie folgt:

7
=
7
=
)

Module Pflichtlehrveranstaltungen

Advanced-level Evolutionary Biology (HS)
Anatomie der Pflanzen unter dem Mikroskop (HS)
Biologie der Vogel (HS)

Einfiihrung in die Biogeographie (HS)

Pflanzliche Symbiosen (HS)

Bestimmungen an Bliitenpflanzen (FS)
Bestimmungsiibungen Tiere (FS)

Systematik der Bliitenpflanzen (FS)
Verhaltensokologie (FS)

Zoologie — Einblicke in die Forschung bei verschiedenen
Artengruppen (FS)

Biologie 5 fiir Studienfach
(im Folgenden: Biologie 5)
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wahlweise 1 Blockkurs aus der folgenden Liste:

Structural Biology and Biophysics * (HS)
Microbiology and Immunology (HS)

2
Plant Biology (HS) 2 %D 15
Blockkurs Infection Biology and Epidemiology (HS) E g
Developmental Biology and Neuroscience (FS) § >
Zoology and Evolutionary Biology (FS)
Ecology and Conservation Biology (FS)
Total Kreditpunkte 35

Die Stundenplédne der Philosophisch-Historischen und der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultét
sind nicht aufeinander abgestimmt. Es wird daher dringend empfohlen, vor der Wahl des ausserfakultiren
Studienfachs Biologie selbst abzukldren, inwieweit sich die Lehrveranstaltungen mit denen des anderen
gewihlten Studienfachs iiberschneiden.

HS = Herbstsemester ~ FS = Friihjahrsemester

*  Der Besuch des Blockkurses "Structural Biology and Biophysics" setzt den Erwerb von 26 KP aus dem
Modul Vertiefung Molekularbiologie des Bachelorstudiums Biologie (BSc) an der Phil.-Nat. Fakultét
voraus, wobei die Note dieses Moduls mindestens 4.00 betragen muss.

Der Besuch der Lehrveranstaltungen des Moduls Biologie 5 setzt keinen abgeschlossenen Bachelor im ausser-
fakultdren Studienfach Biologie voraus.

In den jeweils 6-wdchigen, ganztigigen Blockkursen werden theoretische und praktische Kenntnisse ver-
mittelt. Da alle angebotenen Blockkurse praxisbezogen sind und eine beachtliche Investition an Betreuungs-
personal und Material darstellen, kann der gewéhlte Kurs erst nach erfolgreichem Abschluss sowohl des
Bachelorstudienfachs Biologie als auch des Moduls Biologie 5 des Masterstudienfachs Biologie absolviert
werden. Liegen mehr Anmeldungen vor als Laborplitze zur Verfiigung stehen, so werden diejenigen
Studierenden, die den Blockkurs zum ersten Mal belegen, vorrangig zugelassen.

Die Anmeldung zum Blockkurs muss ein halbes Jahr im Voraus bei der Studiengangkoordination Biologie
erfolgen, auch wenn die Kreditpunkte des Moduls Biologie 5 noch nicht erworben sind.



Die Anwesenheit wihrend der Blockkurse ist obligatorisch. Als Griinde fiir entschuldigtes Fehlen gelten die
in § 17 des Reglements iiber die Arbeitszeiten und Absenzen (Arbeitszeitreglement) der Universitit Basel
angegebenen Griinde. Den Dozierenden ist es freigestellt, allfillige Kompensationen fiir den versdumten
Unterricht einzufordern; ebenfalls konnen Dozierende eine Mindestteilnahme an der gesamten Lehrveranstaltung
festlegen, die fiir das Bestehen nétig ist.

3. Priifungen
Kreditpunkte werden durch studentische Leistungen mit geniigender Bewertung erworben.

Studentische Leistungen werden durch die Dozierenden nach dem Prinzip bestanden/nicht bestanden
(pass/fail) oder mit einer Note bewertet.

Die Uberpriifung studentischer Leistungen erfolgt im Bachelor- und im Masterstudienfach Biologie
hauptséchlich durch folgende Arten der Leistungsiiberpriifung (Rahmenordnung Bachelor §11 und §12):

- Examen (benotete Leistungsiiberpriifung zu einer Hauptvorlesung oder Hauptvorlesung mit Ubung). Die
Studierenden miissen sich fiir Examen fristgerecht anmelden. Details sind zu finden unter:
https://philnat.unibas.ch/de/examen). Bei ungeniigender Note gibt es pro Examen genau eine
Wiederholungsmoglichkeit, welche innerhalb eines Jahres wahrgenommen werden kann. Das
Nichterscheinen zu einer Wiederholung gilt als Verzicht auf diese und wird bei der Bewertung mit «nicht
erschienen» vermerkt.

- Lehrveranstaltungsbegleitende Leistungsiiberpriifungen zu Vorlesungen, Vorlesungen mit Ubungen,
Ubungen, Praktika, Feldstudien, Seminaren und Blockkursen werden mit bestanden/nicht bestanden
(pass/fail) bewertet oder benotet. Diese Leistungsiiberpriifungen liegen in der Verantwortung der fiir die
Lehrveranstaltung zustdndigen Dozierenden.


https://philnat.unibas.ch/de/examen

3.1. Priifungen im Bachelorstudienfach Biologie

Art der Leistungsiiberpriifung /

Module Pflichtlehrveranstaltungen Priifungsdetails
Mathematik I fiir Naturwissenschaften (inkl.

Mathematik Ubungen) 2 Examen in der vorlesungsfreien Zeit
Mathematik Il fir Naturwissenschaften|schriftlich
(inkl. Ubungen)

Physik Einfiihrung in Physik I (inkl. Ubungen) 2 Examen in der vorlesungsfreien Zeit

Einfiihrung in Physik II (inkl. Ubungen)

schriftlich

Einfiihrung in die Chemie (inkl. Ubungen)
Grundlagen der organischen Chemie

2 Examen in der vorlesungsfreien Zeit
Schriftlich

Ubung:
Chemie

Allgemeine Chemie Grundlagen

der

organischen

lehrveranstaltungsbegleitend *

Praktikum: Allgemeine Chemie

lehrveranstaltungsbegleitend *

Organische Chemie I: Einfilhrung in die
Organische Chemie (inkl. Ubungen)

Examen in der vorlesungsfreien Zeit
schriftlich

Organische Chemie

organischen Chemie

Praktikum: Grundlagen der priparativen

lehrveranstaltungsbegleitend *

Bau und Vielfalt der Tiere

3 Examen am Ende der Vorlesungszeit

Biologie 1 Bau und Vielfalt der Pflanzen schrifilich
Vielfalt und Okologie der Mikroorganismen
Cell Biology .
Biologie 2 Okologie und Naturschutzbiologie iﬁﬁ:ﬁiﬁ am Ende der Vorlesungszeit
Evolutionsbiologie
Biochemistry — Molecular Principles of Life
Biologic 3 Makromolekiile, Grundlagen der Genetik 3 Examen in der vorlesungsfreien Zeit
& und Gen-Expression schriftlich
Developmental Biology
Pflanzenphysiologie
Biologic 4 I;:ﬁiﬁf;}ylgligigi? 5 Examen in der vorlesungsfreien Zeit
Neurobiologie schriftlich
Immunologie

Lehrveranstaltungsbegleitende Leistungsiiberpriifungen finden in der Regel wahrend und am Ende der

Vorlesungszeit statt.

Weitere Hinweise zu den Leistungsiiberpriifungen sind im Vorlesungsverzeichnis Online zu finden und unter
https://philnat.unibas.ch/de/examen.

Das Bachelorstudienfach Biologie ist bestanden, wenn folgende Kreditpunkte (KP) erworben sind:

a)
b)
¢)
d)
e)
f)

g)
h)

12 KP aus dem Modul Mathematik
11 KP aus dem Modul Physik
17 KP aus dem Modul Allgemeine Chemie
5 KP aus dem Modul Biologie 1
6 KP aus dem Modul Biologie 2
6 KP aus dem Modul Biologie 3
8 KP aus dem Modul Biologie 4
10 KP aus dem Modul Organische Chemie



https://philnat.unibas.ch/de/examen

Die Fachnote des Bachelorstudienfachs Biologie errechnet sich aus dem Durchschnitt der Noten der Module
a), b), ¢), d), e), ), g) und h). Dabei errechnet sich die Note jedes Moduls aus dem Durchschnitt der benoteten
Leistungsiiberpriifungen innerhalb des Moduls. Notendurchschnitte werden auf zwei Kommastellen gerundet.
Halbe Hundertstel werden aufgerundet. Ein Durchschnitt kleiner als 4.00 ist ungeniigend.

Die Kreditpunkte der Leistungsiiberpriifungen mit ungeniigender Note werden angerechnet, sofern folgende
Voraussetzungen kumulativ erfiillt sind:

- Die Note hochstens eines der Module a), b) und c) ist ungeniigend, der Notendurchschnitt dieser drei Module
jedoch geniigend,

- die Note hochstens einer der Leistungsiiberpriifungen innerhalb der Module d) und e) zusammen ist
ungeniigend, der Notendurchschnitt dieser zwei Module jedoch geniigend,

- die Note hdchstens eines der Module f), g) und h) ist ungentiigend, der Notendurchschnitt dieser drei Module
jedoch geniigend,

- die Note hochstens jeweils einer Leistungsiiberpriifung innerhalb der Module f) und g) ist ungeniigend.

3.2. Priifungen im Masterstudienfach Biologie

Die Leistungsiiberpriifungen zu den Pflichtlehrveranstaltungen des Moduls Biologie 5 und zu den Blockkursen
erfolgen lehrveranstaltungsbegleitend und finden in der Regel wihrend und am Ende der Vorlesungszeit statt.
Fiir Details siche www.vorlesungsverzeichnis.unibas.ch/de.

Das Masterstudienfach Biologie ist bestanden, wenn folgende Kreditpunkte (KP) erworben sind:

a) 20 KP aus dem Modul Biologie 5
b) 15 KP aus dem Modul Blockkurs

Die Fachnote des Masterstudienfachs Biologie errechnet sich aus dem Durchschnitt der Noten der Module a)
und b). Dabei errechnet sich die Note des Moduls a) aus dem Durchschnitt der benoteten Leistungs-
iberpriifungen innerhalb des Moduls. Notendurchschnitte werden auf zwei Kommastellen gerundet. Halbe
Hundertstel werden aufgerundet. Ein Durchschnitt kleiner als 4.00 ist ungeniigend.

4. Qualitatssicherung
Die Qualitit der angebotenen Lehrveranstaltungen wird regelméssig geméss den Vorgaben zur

Lehrveranstaltungsevaluation in den Studiengéngen der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultéit der
Universitét Basel evaluiert.

5. Anrechnung von Studien- und Priifungsleistungen

Vorgehen: Siehe Downloadformular "Anerkennung von auswirts erbrachten Studienleistungen (Mobilitét)"
unter https://philhist.unibas.ch/de/studium/dokumente-merkblaetter.

6. Giltigkeit

Die vorliegende Wegleitung gilt fiir alle Studierenden, die ihr ausserfakultdres Studienfach Biologie an der
Philosophisch-Historischen Fakultdt der Universitit Basel am 01.08.2016 oder spiter beginnen.


http://www.vorlesungsverzeichnis.unibas.ch/de
https://philhist.unibas.ch/de/studium/dokumente-merkblaetter

7. Studiengangrelevante Einrichtungen / Studienberatung

Studienleiter Biologie / Vorsitzender der Unterrichtskommission Biologie
Prof. Dr. Walter Salzburger E-Mail: walter.salzburger@unibas.ch

Studiengangkoordination Biologie / Studienberatung

Dr. Julia Locke E-Mail: julia.locke@unibas.ch
Departement Biozentrum www.bio.unibas.ch

Spitalstrasse 41 www.biozentrum.unibas.ch
4056 Basel

Studiendekanat der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultét

Klingelbergstrasse 50 E-Mail: studiendekanat-philnat@unibas.ch
4056 Basel Tel.: +41 (0) 61 207 30 54
https://philnat.unibas.ch

Studiensekretariat der Universitit Basel

Petersplatz 1 Kontakt: www.unibas.ch/de/Studiensekretariat.html
4003 Basel Tel.: +41 (0) 61 207 30 23
www.unibas.ch
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	- Lehrveranstaltungsbegleitende Leistungsüberprüfungen zu Vorlesungen, Vorlesungen mit Übungen, Übungen, Praktika, Feldstudien, Seminaren und Blockkursen werden mit bestanden/nicht bestanden (pass/fail) bewertet oder benotet. Diese Leistungsüberprüfu...
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